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ANGEDACHT
Liebe Gemeindeglieder, Freun-
dinnen und Freunde der Kir-
chengemeinde Hetzdorf!

Seht auf und erhebt eure Häup-
ter, weil sich eure Erlösung naht. 

Weihnachten fällt in die dunkle 
Jahreszeit. Die Tage sind kurz, die 
Nächte lang. Oft ist es düster und 
neblig. Vielleicht fällt aber auch 
Schnee und verzaubert die Land-
schaft. In den Stuben wird die 
Weihnachtsdekoration vom Bo-
den geholt. Wenn es draußen 
dunkel ist, soll es wenigsten drin-
nen warm und hell und gemüt-
lich sein. 

Doch wenn die Tage am kürzes-
ten sind, kommt die Wende. Eine 
Weile scheint es, als ob es immer 
so dunkel bliebe, aber es trügt. 
Mitten in der dunkelsten Zeit 
kündet sich das neue Licht an. 
Unsere Vorfahren haben die 
Wintersonnenwende gefeiert, 
gefeiert, dass das Licht zurück-
kehrt. So feiern wir mitten in der 
dunkelsten Zeit nun unser Fest 
von der Geburt des Gotteskindes. 
Weihnachten - das Fest des wie-
derkehrendes Lichtes, das Fest 

der Geburt des Gotteskindes. 
Gott wird Mensch - in jedem 
Menschenkind. 

Für mich ist bedeutsam gewor-
den, dass Gott nicht mit Gewalt  
oder als starker Mann in unsere 
Welt kam, sondern als hilfsbe-
dürftiges Baby. Gott oder sein 
Reich des Friedens und der Ge-
rechtigkeit kommt und ist schon 
in dieser Welt: ganz leise und 
zart, in uns und um uns. 

Darum will ich die Hoffnung 
nicht aufgeben. „Seht auf und 
erhebt Eure Häupter…“, so heißt 
es in einem adventlichen Wo-
chenspruch. Mit erhobenem 
Haupt lauschen und schauen 
und fühlen: die kleinen göttli-
chen Anzeichen, und das trotz 
der aktuellen Weltlage. 

Ich wünsche uns friedliche Weih-
nachtsfeiertage und ein ebenso 
friedliches Jahr 2025. 

Ihre/Eure

Pastorin Dorothea Büscheck
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Splitter aus un-
serem Ge-
meindebeben
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Aus der Gemeinde berichtet...

Auf den Nebenseite sehen Sie einige Bilder von Gemeindeaktivitäten in 

den letzten Monaten. Ich weiß gar nicht, wo ich beginnen soll. Allen vo-

ran ein herzlichen Dankeschön an alle Mitwirkenden!!!  

Im August hatten wir ein herzerfrischendes Konzert des Preußischen 

Kammerorchesters in der Brietziger Kirche. 

Der Schatz von Wolfshagen, der Tuchteppich aus dem 18. Jh., wurde un-

ter Mithilfe von Feuerwehrleuten und einem zufälligen Besucher aufge-

baut. Er gab dem Konzert der Wolfshagener Singegruppe und des Breden-

felder Kirchenchores einen bedeutsamen Hintergrund. 

Viel Freude hatten die Teilnehmer*innen der Gemeindefreizeit in Zinno-

witz. Bei herrlichen Spätsommerwetter genossen sie das kühle Bad in der 

Ostsee,  eine Schifffahrt, das fröhliche Beisammensein, den intensiven 

Austausch über einen Bibeltext. Auch die Zukunft der Kirchengemeinde 

wurde thematisiert.  

Der November ist eher der Monat des Gedenkens: am 9. November gab 

es eine kleine Gedenkfeier für die jüdische Familie Jacoby, die bis März 

1939 in Hetzdorf zu Hause war. Paul und Erna, Ruth, Herbert und Thea 

haben die Shoa nicht überlebt. 

Am Martinstag stellten die „Lichterkinder“ der Kinderkirche die Geschich-

te vom Heiligen Martin dar. Und nach dem Laternenumzug gab es noch 

ein munteres Beisammensein mit Stockbrot am Lagerfeuer, Bratwurst 

und heißen Getränken. Danke allen Kinderkirchenkindern, Herrn und Frau 

Möllhoff, Evelyn Ebert, Heidi Bartels, Günter Reinke und Jürgen Büscheck. 

Und einmal im Monat treffen sich vor allem ältere Gemeindeglieder zum 

Nachmittagstreff in Hetzdorf und Lübbenow. (auf dem Foto die Hetzdor-

fer).  Es wird erzählt und gesungen und viel gelacht. Und immer gibt einen 

kleinen Anstoß zum Nachdenken. 
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GOTTESDIENSTPLAN Dezember

Sonntag

1. Dezember
9.30 Uhr

Hetzdorf

Adventlicher Frühstücksgottesdienst

Sonntag

8. Dezember

9.30 Uhr 

14.30 Uhr

Lübbenow 

Adventlicher Frühstücksgottesdienst 

Papendorf 

Adventsandacht mit Kaffeetrinken 

Sonntag

15. Dezember
9.30 Uhr

Schlepkow

Adventlicher Frühstücksgottesdienst

Sonntag

24. Dezember

14.30 Uhr

14.30 Uhr

15.00 Uhr

15.00 Uhr 

16.00 Uhr

17.30 Uhr

22.00 Uhr

Trebenow 

Wilsickow

Wolfshagen

Schlepkow 

Lübbenow

Hetzdorf 

Milow 

Sonntag, 

31. Dezember
15.00 Uhr

Hetzdorf 

Jahresschlussandacht
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Wir gratulieren und wünschen Gottes 

Segen!

Renate Lissack (Papendorf), Christa Stiller 

(Lemmersdorf), Nadin Gerth (Lemmersdorf), Gisela 

Kreusch (Milow), Silvia Feldt (Milow), Anke Kaschube 

(Trebenow), Anna Schulz (Fahrenholz), Gerd Schneider 

(Papendorf), Annett Filter (Papendorf), Peter Ludwig 

(Werbelow), Sieglinde Röhmeyer (Gneisenau), Aurelia 

Beuster (Lübbenow), Gisela Dethloff (Gneisenau), Mar-

lies Wangerin (Lübbenow), Luzie Scheel (Wolfshagen), 

Mariola Bronek-Chawelka (Papendorf), Christa Schulze 

(Milow), Gerhard Pfahls (Starkshof)

Geburtstage im Dezember Geburtstage im Dezember 

Und alsbald war da bei dem Engel die Menge der himmlischen Heerscharen, die 
lobten Gott und sprachen: Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden bei den 
Menschen seins Wohlgefallens. Aus der Weihnachtsgeschichte nach Lukas 2



Samstag

4. Januar
14.30 Uhr

Neujahrsempfang in Hetzdorf

Andacht in der Kirche 

mit anschließendem Sektempfang

Sonntag

12. Januar
9.30 Uhr Strasburg

Sonntag

19. Januar
9.30 Uhr Lübbenow

Sonntag

26. Januar
9.30 Uhr Strasburg

GOTTESDIENSTPLAN Januar

Liebe Gemeindeglieder, liebe Freunde und Freundinnen, 

lassen Sie sich herzlich zum Neujahrsempfang nach Hetzdorf einladen!

Nach einer kleinen Andacht in der Kirche (14.30 Uhr) wollen wir uns im 
Gemeinderaum einfinden. Wir werden einen kurzen Jahresrückblick 
2024 geben und gemeinsam auf das neue Jahr, das Jahr 2025 unser Glas 
erheben.  Dann soll Zeit zum Austausch sein.  

Ein frohes und gesundes Neues Jahr 2025 wünscht 

im Namen des Kirchengemeinderates
Ihre/Eure Pastorin Dorothea Büscheck
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Marcel Baganz (Papendorf), Siegfried Bauer (Milow), Wilfried 

Kranz (Gneisenau), Tom-Merlin Viergutz (Milow), Konsuela 

Chudik (Wolfshagen), Kirsten Strehlow (Schlepkow), Sibylle 

Neltner (Schlepkow), Konstantin Stamm (Lübbenow), Rosalie 

Stamm (Lübbenow), Manuela Schmidt (Hetzdorf), Mark Uhl-

horn (Werbelow), Birgit Fulbrecht (Trebenow), Doris Glitza 

(Nechlin), Stefanie Stamm (Lübbenow), Markus Lohmeier 

(Schlepkow), Helga Rossow (Brietzig), Karin Lübke 

(Lemmersdorf), Meinhard Döring (Wolfshagen), Luise Möllhoff 

(Kleisthöhe), Andreas Roloff (Papendorf), Hans-Joachim Pankow (Gneisenau), Franziska 

Döring (Milow), Ines Sproßmann (Trebenow), Horst Liesener (Amalienhof), Detlef Franke 

(Jahnkeshof), Edeltraud Gibat (Lübbenow), Diter Zilius (Hetzdorf), Moreen Becker 

(Wolfshagen), Marga Nowak (Wolfshagen), Ann-Katrin Gerth (Gneisenau), Waltraud 

Schneider (Papendorf), Zoe Baganz (Papendorf), Sigrid Bruchmann Wilsickow), Erika Klein 

(Gneisenau), Anneliese Arndt (Wilsickow), Jörg Ballin (Gneisenau) 

Geburtstage im Januar

Herzliche Glück- und Segenswünsche!

Prüfet alles und be-

haltet das Gute! 

Die Jahreslosung lädt 

uns dazu ein, dass wir 

jeden Tag neugierig 

und mit Maßstäben 

gestalten. Paulus, von 

dem dieser Ratschlag 

stammt, ergänzt zum 

besseren Verständnis: 

„Meidet das Böse in jeder Gestalt.“ (Vers 22) 

Aber wie macht man das: Alles prüfen und 

dabei das Gute behalten? Was ist eigentlich 

der Maßstab, an dem ich unterscheiden kann, 

was gut oder böse ist, nützlich oder schädlich? 

Je nachdem, wen man fragt, bekommt man 

doch sehr unterschiedliche Antworten. Greta 

Thunberg sagt mir etwas anderes als Wladimir 

Putin; ein Hedonist, dem es in erster Linie um 

Spaß im Leben geht, etwas anderes als der 

Philosoph Immanuel Kant, der für eine ver-

nunftgemäße und eigenständige Lebensfüh-

rung steht.

Ich frage deshalb den Apostel Paulus selbst. Er 

muss ja auf jeden Fall wissen, welchen Maß-

stab er vor Augen hat. In seinem Brief an die 

Philipper lese ich: „Ich bete darum, dass eure 

Liebe immer noch reicher werde an Erkennt-

nis und aller Erfahrung, so dass ihr prüfen 

könnt, was das Beste sei, damit ihr lauter und 

unanstößig seid für den Tag Christi, erfüllt mit 

Frucht der Gerechtigkeit durch Jesus Christus 

zur Ehre Gottes und zum Lobe 

Gottes.“ (Philipper 1,9‒11). Also, der Maß-

stab, um gut und böse zu unterscheiden, ist 

die Liebe – die Liebe zum Mitmenschen, zu 

sich selbst und zu Gott. (Vgl. Matthäus 22,34‒

40). Was für ein Versprechen: Lebe die Liebe! 

Dann wird das Jahr 2025 ein gutes Jahr!

Reinhard Ellsel
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Gottesdienstplan Februar

Sonntag

2. Februar
9.30 Uhr Hetzdorf

Sonntag

9. Februar
9.30 Uhr Strasburg

Sonntag

16. Februar
9.30 Uhr Wolfshagen

Sonntag

23. Februar

9.30 Uhr
Lübbenow



Sebastian Bonk (Gneisenau), Dorothea Büscheck (Hetzdorf), 
Regina Hartmann (Lemmersdorf), Kristina Mehner 
(Schlepkow), Elisabeth Steinberg (Milow), Matthias Schilling 
(Milow), Harald Fichtner (Schlepkow), Dirk Bening 
(Carolinenthal), Antje Gerhardt (Trebenow), Wieland Vick 
(Amalienhof), Anita Fielitz (Wilsickow), Ilsa-Marie von Holtzen-
dorff (Wilsickow), Wilfried Ehrenberg (Werbelow), Martha 
Schimske (Güterberg), Daniel Kolm (Nechlin), Annette Seeber 
(Carolinenthal) 

Geburtstage im Februar

Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen!
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montags von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr im Pfarrhaus Hetzdorf

Kinderbibeltage in den Februarferien 2025

Hallo Kinder, 

Ferien sind toll, denn da kann man mal was anderes machen! 

Wir laden Euch vom 03.02.2025 bis zum 06.02.2025 zu Kinderbibelta-
gen ins Pfarrhaus nach Hetzdorf ein. 

Wir treffen uns immer von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 

Wir beginnen täglich mit einem gemeinsamen Frühstück. 

Jeder Tag wird einen besonderen Schwerpunkt haben - lasst Euch über-
raschen. 

Wir freuen uns auf Euch!

Liebe Eltern! 

Anmeldung bis 13. Januar 2025 bei Pastorin Büscheck 

Der Unkostenbeitrag pro Kind beträgt 20 €. 

Beim Bringen und Abholen der Kinder können wir behilflich sein. 
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Herzliche Einladung zum Nachmittagskreis 
Lassen Sie sich einladen zu fröhlichem Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen. Wir wollen miteinander singen 
und schnacken, Erfahrungen miteinander teilen, Span-
nendes hören. 
Hetzdorf: Donnerstag: 5. Dezember, 16. Januar, 13. Februar, 6. März
Lübbenow: Freitag: 6. Dezember, 17. Januar, 14. Februar, 7. März 
Beginn: 
14.30 Uhr im Pfarrhaus Hetzdorf bzw. im Gemeinderaum Lübbenow 

Wer abgeholt werden möchte, meldet sich bitte bei Pastorin Büscheck. 

Einige Termine aus der Kirchengemeinde Strasburg

Samstag 21.12.2024 16 Uhr Chorkonzert im Advent 

Sonntag 22.12.2024 9.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel  

Mittwoch 25.12.2024 10.30 Uhr Weihnachtsliedersingen 

Freitag 17.01.2025 19.00 Uhr Taizé-Andacht 

Ausblick: 
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Wir denken an alle, die in unserer 

Gemeinde oder unseren Familien 

verstorben sind, und bitten Gott um 

Trost für die Trauernden und Frieden 

für die Verstorbenen.  Wir vertrauen 

darauf, dass wir alle in Gott leben.

Kirchlich bestattet wurde:

Siegfried Schwarz, 84 Jahre, am 15. Oktober in Lübbenow

Ursula Rutzen, 90 Jahre, am 14. November in Wolfshagen

FRIEDHOF
Betrifft: Friedhof und die „Heinzelmännchen“ 

Fleißige Helfer haben den Friedhof in Lübbenow vom Laub befreit: Dank an

Herrn und Frau Dolg-

ner, Herrn Schoof, 

Herrn und Frau 

Onnasch, Frau 

Desombre mit Tochter 

Thea, Frau Stamm, 

Frau  Hein, Herrn  

Seelfeldt und Herrn 

Stamm. 

Es soll nicht unerwähnt bleiben, dass es in jedem Ort solche fleißigen und 

manchmal heimlichen  Helfer gibt.  Heute geht der Dank nach Lübbenow. 
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So erreichen Sie uns:

Vorsitzender des Kirchengemeinderates: 
Marcel Stamm (Lübbenow) Tel: 0152 04589449

Pastorin Dorothea Büscheck Telefon: 039745-86 98 90 
mobil: +49 172 90 71 483 Mail: hetzdorf@pek.de 

Postanschrift: Evangelisches Pfarramt, Hetzdorf 16, 17337 Uckerland 

Gemeindebüro und Friedhofsfragen: Evelyn Niemeier 

Telefon Büro:        039745-20256 Mail: hetzdorf-buero@pek.de

Sprechzeiten Büro Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 9-12 Uhr

Unsere Bankverbindungen: 
Kontoinhaber: Kirchengemeinde Hetzdorf PEK
IBAN: DE55 1509 1704 0140 6087 93 VR Bank
IBAN: DE 32 5206 0410 1905 4229 06 Evangelische Bank

Bitte achten Sie auch auf unsere örtlichen Aushänge. 
Änderungen sind immer möglich!
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